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Leicht war die Entscheidung nicht an der Messe teilzunehmen, denn 
sie kostet ja auch Geld. Mit der Entscheidung, unseren gelungenen 
Messestand von 2010 ein zweites Mal zu verwenden, haben wir dann 
eine vernünftige Teilnahmeentscheidung getroffen.

Die Messe Kamenz 
ist zur Zeit die 
günstigste Form, 
für unsere Gemein-
de zu werben. Un-
ter der Fahne des 
Kreises Bautzen 
hat sich der Besu-
cherkreis regional 
erweitert. Das ist 
wichtig, denn wir 
sind ein ganzes 

Stück entfernt vom landesweiten Tourismus. Die Region ist das wich-
tigste Einzugsgebiet für unsere Kultur- und Veranstaltungsangebote.
Während die Standkulisse den Besuchern die substanziellen Möglich-
keiten unserer Gemeinde offeriert, sind in den Auslagen viele Flyer und 
Broschüren erhältlich, die im Detail von unseren Veranstaltungen und 
Freizeitangeboten künden.
Zu einer schönen Tradition ist es geworden, dass sich eine Auswahl an 
Vereinen (6) aktiv in die Standbetreuung – bei insgesamt 21 Stunden 

Die Messe Kamenz – Für Haselbachtal eine Bühne zur Region
Öffnungszeit – mit einbringt. Durch die Initiative des Naturbühnevereins 
gab es eine Broschüren-Premiere. Damit ist nach den Broschüren  Park, 
Rietschelhaus, Vierseithof die vierte Publikation über ein wichtiges 
Leistungszentrum der Kultur in Haselbachtal erschienen.
Zur Belebung des Messestandes wurde unter anderem auch ein Messe-
quiz angeboten. Es gab 69 Teilnehmer aus allen Altersbereichen. Aus 
den richtigen Lösungen wurden folgende Gewinner gezogen.
•	 Wenzel	Buscha,		Hoyerswerda	 2	 Freikarten	 für	 die	 Naturbühne	

Reichenau
•	 Jan	Stanienda,	Reichenbach	 Ein	freier	Einlass	für	eine	Veran-

staltung in der Kulturmühle  
•	 Maike	Kühnel,	Bischheim	 Eine	 Schnupper-Reitstunde	 auf	

dem Haselhof Möhrsdorf
•	 David	Horche,	Gersdorf	 Eine	 Jahresfreikarte	 für	 das	 Bad	

Bischheim
•	 Rainer	Linke,	Bischheim	 Reisegutschein	Pulsnitztalreisen

Herzlichen Glückwunsch!

Haselbachtal wurde des Weiteren von folgenden Firmen vertreten:  
ARAS Frischdienst Bischoff (Reichenbach) - Ofenbau und Fliesenleger 
Berndt (Häslich) - Ballon-Crew Sachsen (Gersdorf) - Pulsnitztal-Reisen 
(Reichenbach)	-	Teso	Elementetechnik	Tenne	(Gersdorf)	-	quicklypay	
GmbH (Bischheim)

Am 26.3. vertraten 6 Kinder 
und	 Jugendliche	 unseren	
Verein	 beim	 Jugendpokal-
wettkampf	 in	 Hoyerswerda	
und	 erkämpften	 tolle	 Er-
gebnisse. 53 Kinder und 
Jugendliche	 aus	 Sachsen	
und Brandenburg gingen an 
den Start.
Leonie	Schnappauf	erkämpf-
te sich Platz 1 mit 23 Ringen 
Vorsprung	zum	2.	und	über	
100	Ringen	zum	3.	Platz	in	der	Klasse	U	14	m/w.	Compound.		Niklas	
Mitschke gewann in der Klasse der Neueinsteiger gefolgt von Tobias 
Bergmann, Andreas Schäfer und Lukas Preußler. Alle liegen in Ihren 
Ergebnissen dicht beieinander und wechselten  während des Turniers 
öfters ihre Platzierung. Alle 4 haben gute Ergebnisse erzielt und viel 
Ausdauer bewiesen. Robin Symmank belegte in der Klasse U 17 m/w 
Recurvebogen den 2. Platz. In dieser Klasse gab es 7 Starter. 
Allen	Bogensportlerinnen	und	Sportlern	herzlichen	Glückwunsch!

Jens	Wegemann,	1.	Vorsitzender

In der Wintersaison schießt man als Bogenschütze in der Halle. In einer 
FITA- Hallenrunde werden insgesamt 60 Pfeile auf eine Entfernung 

von 18 Metern geschossen. 
Hier wird nach Altersklassen, 
Geschlecht und Bogenart 
unterschieden. Aus unserem 
Verein qualifizierten sich die-
ses	Jahr	drei	Sportler	zu	den	
Deutschen Meisterschaften.
Am 20.03.2011 stellten sich 
in	 Marktredwitz	 Reno	 Jahn	
-	Herren		und	Leonie	Schnap-
pauf	-	U	14	der	Konkurrenz.	
Dort war der Austragungsort 
der	Compoundschützen.	

In	Döbeln	startete	am	gleichen	Tag	Martin	Lüttke	-	U	20	Jagdbogen.
Leonie	 Schnappauf	 und	 Martin	 Lüttke	 konnten	 mit	 hervorragenden	
Leistungen	jeweils	auf	das	höchste	Treppchen	steigen	und	sind	somit	
Deutsche	 Meister	 des	 Deutschen	 Bogensportverbandes	 im	 Bogen-
schießen 

(Peggy Haase)

Der Landrat besucht unseren Messestand.

Zwei Deutsche Meister bei den Bogenschützen
vom Schießsportverein ’99 Bischheim-Häslich e.V.

12.	April	2011 Nummer 04

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

11.	Jahrgang
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- wichtige Informationen  -

14./15.04. Ahorn-Apotheke Schwepnitz  (03 57 97) 7 37 96
	 Schulstraße	2,	01936	Schwepnitz
16./17.04. Lessing-Apotheke Kamenz  (0 35 78) 30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
18./19.04.  Löwen-Apotheke Königsbrück  (03 57 95) 4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
20./21.04. Stadt-Apotheke Kamenz  (0 35 78) 30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
22./23.04. Engel-Apotheke Königsbrück  (03 57 95) 4 21 64
 Hoyerswerdaer Straße 3, 01936 Königsbrück
24./25.04. Stern-Apotheke Kamenz  (0 35 78) 30 79 46
 Bautzner Straße 34, 01917 Kamenz
26./27.04. St. Sebastian-Apotheke Panschwitz  (03 57 96) 9 73 11
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
28./29.04. Ost-Apotheke Kamenz  (0 35 78) 30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
30./01.05. Marien-Apotheke Elstra  (03 57 93) 83 10
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
02./03.05. Stern-Apotheke Kamenz  (0 35 78) 30 79 46
 Bautzner Straße 34, 01917 Kamenz
04./05.05. Engel-Apotheke Königsbrück  (03 57 95) 4 21 64
 Hoyerswerdaer Straße 3, 01936 Königsbrück
06./07.05. Lessing-Apotheke Kamenz  (0 35 78) 30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
08./09.05. Ahorn-Apotheke Schwepnitz  (03 57 97) 7 37 96
	 Schulstraße	2,	01936	Schwepnitz
10./11.05. Stadt-Apotheke Kamenz  (0 35 78) 30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
12./13.05. Löwen-Apotheke Königsbrück  (03 57 95) 4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat (0 35 78) 30 93 60 Fax (0 35 78) 3 09 36 19
 (0 35 78) 3 09 36 12
   Bauamt (0 35 78) 3 09 36 15
Bürgermeisterin (0 35 78) 3 09 36 13  (0 35 78) 3 09 36 16
    (0 35 78) 3 09 36 22

Hauptamt	 (0	35	78)	 3	09	36	20	 Kämmerei	(0	35	78)	3	09	36	24
 (0 35 78) 3 09 36 21  (0 35 78) 3 09 36 25
    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt (0 35 78)  3 09 36 33
Standesamt (0 35 78)  3 09 36 17
Fax (0 35 78)  3 09 36 11

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 - 12.00  Uhr und 13.00 - 15.30  Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00  Uhr und 13.00 - 18.00  Uhr
Mittwoch                                                  geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00  Uhr und 13.00 - 15.30  Uhr
Freitag 9.00 - 12.00  Uhr

16./17.04. Frau DS. Ladig  (0 35 78) 30 16 03
 Haydnstraße 12, 01917 Kamenz  
22.04.  Frau DS Bartz  (0 35 78) 30 46 25
	 Lessingplatz	19,	01917	Kamenz
23.04.   Frau Dr. Dannenberg  (03 57 95) 3 15 10
 Weißbacher Straße 39, 01936 Königsbrück
24.04.  Herr DS Pfanne  (03 59 55) 4 55 77
     Pulsnitzer Straße 19, 01920 Steina
25.04.  Frau DM Anders  (03 57 96) 9 64 88
 Mittelweg 12, 01920 Panschwitz
30.04./01.05. Herr Dr. K. Hoch  (03 57 92) 5 02 57
 Berg 14, 01920 Oßling
07./08.05.  Herr DS Kuchta  (0 35 78) 7 12 72
	 Hauptstraße	39,	01920	Haselbachtal/OT	Bischheim

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Herrn	Joseph	Laube	 OT	Gersdorf	 am	15.04.	 zum	81.
Frau Ruth Richter OT Häslich am 15.04. zum 74.
Frau Else Schneider OT Reichenbach am 15.04. zum 91.
Frau Edeltraud Heimann  OT Reichenau am 16.04. zum 80.
Herrn Heinz Hübner  OT Möhrsdorf am 16.04. zum 71.
Frau Lianne Kühnel  OT Häslich am 16.04. zum 74.
Herrn Ulrich Liefke  OT Möhrsdorf am 16.04. zum 72.
Herrn Klaus Ostrowski  OT Gersdorf am 16.04. zum 76 
Frau Magdalene Bohlmann OT Bischheim am 17.04.  zum 71.
Herrn Günther Fichte  OT Gersdorf am 17.04. zum 90.
Herrn Werner Gatsche  OT Bischheim am 17.04. zum 78.
Herrn Rainer Günther  OT Bischheim am 17.04. zum 71.
Herrn Gerhardt Pötschke  OT Reichenau am 17.04 zum 85.
Herrn Klaus Bohlmann  OT Bischheim am 18.04. zum 71.
Frau Gertrud Heinrich  OT Bischheim am 18.04. zum 91.
Frau Ruth Kühne  OT Reichenau am 18.04. zum 80.
Frau Lisa Rietschel  OT Bischheim am 18.04. zum 74.
Herrn Günter Erdmann  OT Gersdorf am 19.04. zum 78.
Herrn Otto Boden  OT Gersdorf am 20.04. zum 88.
Herrn Toni Hantsche  OT Gersdorf am 22.04. zum 89.
Herrn Helmut Schneider  OT Reichenbach am 22.04. zum 81.

Wir gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

ApothekenbereitschaftGemeindeverwaltung

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Kassenärztlicher Notfalldienst (0 35 71) 1 92 22
Leitstelle Feuerwehr (0 35 71) 1 92 96

Rettungsdienste

Bitte rufen Sie im Notfall die

Rettungsleitstelle Hoyerswerda, Tel. (0 35 71) 1 92 22

an und erfragen Sie den jeweiligen Bereitschaftsarzt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ausgabe 05/2011 erscheint am 10.05.2011
 Anzeigen-/Redaktionsschluss 03.05.2011

Änderungen vorbehalten!

Nächster Erscheinungstermin
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und wünschen den Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.   

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern

Herzlichen Glückwunsch!

Frau	Ursula	Spielvogel		 OT	Reichenbach	 am	22.04.	 zum	77.
Herrn Gottfried Hartmann  OT Gersdorf am 23.04. zum 76.
Frau Elfriede Schimmang  OT Gersdorf am 23.04. zum 84.
Herrn Klaus Steinborn  OT Möhrsdorf am 23.04. zum 71.
Frau Inge Heine  OT Bischheim am 24.04. zum 76.
Herrn Rolf Wächter  OT Häslich am 24.04. zum 78.
Frau Annelis Böhme  OT Reichenbach  am 25.04. zum 83.
Frau Edeltraut Menschner  OT Häslich  am 25.04. zum 71.
Frau Waltraut Wendt  OT Gersdorf am 25.04. zum 70.
Herrn	Joachim	Hentschel		 OT	Möhrsdorf	 am	26.04.	 zum	72.
Herrn Heini Kleinstück  OT Reichenbach am 26.04. zum 73.
Herrn Adrian Petrow  OT Bischheim am 26.04. zum 71.
Frau Erika Ullrich  OT Gersdorf  am 26.04. zum 76.
Frau Liesbeth Wehnert  OT Gersdorf am 26.04. zum 72.
Frau Ingrid Herrlich  OT Bischheim am 28.04. zum 77.
Herrn Lothar Herrmann  OT Gersdorf am 28.04. zum 70.
Frau		Ursula	Reppe		 OT	Bischheim	 am	28.04.	 zum	70.
Herrn Wilfried Franz  OT Gersdorf am 29.04. zum 72.
Herrn Rudolf Bergmann  OT Reichenbach am 30.04. zum 78.
Herrn Manfred Bürger  OT Reichenau am 30.04. zum 76.
Herrn Lothar Härtel  OT Gersdorf am 30.04. zum 75.
Frau Hildegard Zöllner  OT Reichenau am 01.05. zum 89.
Frau Margot Gentsch  OT Häslich am 02.05. zum 78.
Frau Annelies Mehnert  OT Bischheim am 02.05. zum 85.
Herrn Konrad Wendt  OT Bischheim am 02.05. zum 73.
Frau Luise Schneider  OT Gersdorf am 05.05. zum 77.
Herrn Andreas Wehner  OT Gersdorf am 05.05. zum 77.
Herrn Albert Wendt OT Reichenbach am 06.05. zum 84.
Frau Irmgard Noack  OT Reichenbach am 07.05. zum 81.
Herrn Ottomar Wendt  OT Gersdorf am 07.05. zum 76.
Herrn Günter Börner  OT Gersdorf am 08.05. zum 76.
Frau Magdalena Gersdorf  OT Reichenbach am 08.05. zum 71.
Frau	Helga	Jork		 OT	Gersdorf	 am	09.05.	 zum	72.
Herrn Günter Prochnau  OT Reichenbach am 09.05. zum 70.
Frau Inge Müller OT Reichenbach am 10.05. zum 72.
Frau Margot Neumann  OT Gersdorf am 10.05. zum 78.
Herrn Manfred Petzold  OT Gersdorf am 10.05. zum 75.
Frau Ursula Krüger  OT Gersdorf am 11.05. zum 74.
Frau Elfriede Schaaf  OT Möhrsdorf am 11.05. zum 76.

Jubiläen

Reingard und Günter Hantsche
am 14. April 2011 im OT Bischheim

Gerti und Günter Haase
am 14. April 2011 im OT Gersdorf

 
Waltraut und Ottomar Wendt

am 22. April 2011 im OT Gersdorf

Ruth und Jochen Mager 
am 13. Mai 2011 im OT Bischheim

Hannelore und Gerhard Scheffler
am 13. Mai 2011 im OT Gersdorf

-	Jubiläen	/	aus	der	Gemeindeverwaltung-

Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung

Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, dem 20. 
April 2011, um 19.30 Uhr in der Grundschule Haselbachtal, Nie-
dergersdorfer Straße 43 – OT Gersdorf statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden, Bürgermeisterin

Einladung zum Hexenfeuer am 30. 4. nach Reichenbach

20.00 Uhr  Stellen des Maibaumes am Gasthof
20.30 Uhr Abbrennen des Hexenfeuers

Gemeindeverwaltung Haselbachtal

Informationen über die Annahmezeiten von Reisig
an den öffentlichen Hexenfeuern der Gemeinde

Annahmestellen und Annahmezeiten:
Samstage, 16.04.2011 und 23.04.2011, jeweils von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
-	Möhrsdorf	am	Sportplatz
- Bischheim an der Düngemittelscheune
-	Reichenbach	am	alten	Sportplatz
- Reichenau hinter der Mühle

Als	weitere	Hexenfeuer	in	privater	Zuständigkeit	gelten	als	genehmigt:
- Gersdorf hinter dem Hof Hantsche
- Gersdorf Feuerstelle Schurig
- Möhrsdorf Reiterhof

Gemeindeverwaltung, Feuerwehr und Landratsamt unterstreichen noch 
einmal die Notwendigkeit der Beseitigung größerer Reisigmengen an 
diesen zentralen Stellen.
Hexenfeuer über die bekannt gegebenen Standorte hinaus sind für 
berechtigte Ausnahmefälle schriftlich zu beantragen. Feuerwehr und 
Gemeindeverwaltung sind für die Genehmigung zuständig.

Wir weisen zum wiederholten Male auf die Regeln zum Verbrennen 
von Gartenabfällen hin.
Zeit:	 nur	im	Oktober	und	im	April	eines	Jahres
 in der Zeit von 8.00 – 18.00 Uhr 
 außer an Sonn- und Feiertagen
Orte: Brandsicherheit beachten
 Rauchbelästigung der Nachbarn ausschließen
Material: keine Müllverbrennung durchführen
 kein schadstoffbelastetes Holz verbrennen

Freie Baustellen im Ortsteil Gersdorf

Die Gemeinde Haselbachtal verkauft erschlossene Baugrundstücke im 
Ortsteil Gersdorf, Bereich Siedlung,
Flurstück Nr. 590/40  Größe: 872 m²
Flurstück Nr. 590/41  Größe: 929 m²
Flurstück Nr. 590/44  Größe: 865 m²
Nutzung:  Wohnbebauung, gewerbliche Nutzung
Kaufpreis:	 25,00	€/m²
Ein Verkauf ist auch als Gesamtgrundstück möglich.
Auskunft erteilt: Frau Beutner; Tel.: (0 35 78) 3 09 36 15
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-Katastervermessung an langgestreckten Anlagen 
- Staatsstraße 105 – Ausbau in und östlich Reichenbach bis Häslich

Öffentliche Ankündigung zum Grenztermin
an die Eigentümer der u.g. Flurstücke in den Gemarkungen

Reichenbach OS und Häslich

Gemeinde:  Haselbachtal 
Gemarkung:  Reichenbach OS 
beantragte Flurstücke:  105/1 und 267/2 (Querweg), 267/3 
Gemarkung:  Häslich 
beantragte Flurstücke:  355 (Reichenbacher Straße) 
Antragsteller:  Freistaat Sachsen, Straßenbauamt Bautzen 
Vermessende Stelle: Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
	 Dipl.	–	Ing.	(FH)	Siegfried	Broßmann
 Wilhelm-Franke-Str. 67, 01219 Dresden
 Tel. 03 51/470 73 82, Fax: 03 51/470 73 89
 E-Mail: vb-brossmann@t-online.de 

1. Bereich Querweg S 105 von Kreuzung Pulsnitztalstraße bis Abzweig 
Pfarrweg, Termin: Mittwoch 11.05.2011, 08:00 Uhr bis 09:00 Uhr, 
betroffene Flurstücke Gemarkung Reichenbach OS: 59/2, 59/3, 
59/4, 60/1, 61, 62/1, 62/2, 63/1, 63/2, 64/1, 98/1, 104/2, 104/3, 105/1, 
105/2, 105/3, 134/1, 141/2, 142/2, 142/3, 142/6, 142/7, 142/8, 142/9, 
142/10, 142/12, 267/2 

2. Bereich Querweg S 105 von Abzweig Pfarrweg bis Zufahrt Ställe 
Termin: Mittwoch 11.05.2011 , 09:00 Uhr bis 09:45 Uhr, betroffene 
Flurstücke Gemarkung Reichenbach OS: 123, 124/1, 124/2, 124/3, 
129/1, 131/6, 133/7, 133/8, 133/10, 133/11, 267/2 

3. Bereich S 105 von Zufahrt Ställe bis Gemarkungsgrenze Reichen-
bach OS - Häslich, Termin: Mittwoch 11.05.2011, 09:45 Uhr bis 
10:45 Uhr, betroffene Flurstücke Gemarkung Reichenbach OS: 
73/5, 79/4, 111, 112, 113, 114/1, 115, 115a, 115b, 116, 117/1, 119, 
121, 267/3, 306/2, 306/3 

4. Bereich S 105 von Gemarkungsgrenze Reichenbach OS – Häslich bis 
Abzweig Bergstraße (K9270), Termin: Mittwoch 11.05.2011, 10:45 
Uhr bis 11:45 Uhr, betroffene Flurstücke Gemarkung Häslich: 1/2, 
68/1, 73b, 73c, 328, 338/2, 338/5, 338/6, 339a, 339d, 344b, 345b, 
351a, 351c, 352a, 352b, 353, 355, 356d 

5. Bereich S 105 von Häslich Abzweig Bergstraße (K9270) bis Bauende 
(Reichenbacher Str. 30), Termin: Mittwoch 11.05.2011, 12:30 Uhr 
bis 13:30 Uhr, betroffene Flurstücke Gemarkung Häslich: 63, 64/3, 
64/12, 64/13, 64/14, 64/15, 301/2, 302d, 302c, 320, 322, 322b, 325, 
355, 356/1, 356/2, 356/3, 356/4 

Rechtsgrundlage: Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs-
und	Katastergesetz	–	SächsVermKatG)	vom	29.	Januar	2008	(Sächs-
GVBl.	Jg.	2008,	S.	138)	

Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Grenzen der o. g. Flurstücke sollen durch eine Katastervermessung 
nach §16 des Sächsischen Vermessungs-und Katastergesetzes bestimmt 
werden. Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes. Sie sind Beteiligter des Verwaltungsver-
fahrens. Der Grenztermin ist die im §28 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen 
Tatsachen. Dabei wird Ihnen der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle 
erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des §16 
Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs-und Katastergesetzes Gelegenheit, 
sich zum Grenzverlauf zu äußern. Mit der Katastervermessung sollen 
Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegenschaftskataster festgelegt bzw. aus 
dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden. Ich bitte 
Sie, zum Grenztermin Ihren Personalausweis mitzubringen. Sie können 
sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muss 
seinen Personalausweis und eine von Ihnen unterschriebene schriftliche 
Vollmacht vorlegen. Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, dass auch ohne 
Ihre Anwesenheit oder die Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten 
Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können. 

Mit freundlichen Grüßen gez. Broßmann

- aus der Gemeindeverwaltung / öffentliche Ankündigung-

Grundstücksverkauf

Die Gemeinde Haselbachtal verkauft im Ortsteil Gersdorf das Grundstück

Flurstück Nr. 69/2, Größe: 787 m²
Lage: Hufenbergweg 6
Bebauung:	 Wohnhaus	mit	Schuppen	(baufällig)
Auskunft erteilt: Frau Beutner; Tel.: (0 35 78) 3 09 36 15

Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung

Öffentliche Ankündigung

Öffentliche Ankündigung

Vorschau auf Veranstaltungen
vom 15. April bis  14. Mai

Sonntag, 17.04., 14.00 Uhr: Ausstellungseröffnung
Karoline-Rietschel-Haus Gersdorf Heimatverein Haselbachtal e.V. 

Dienstag, 19.04., 14.00 Uhr: Frauentreff
Besuch im Karoline-Rietschel-Haus Heimatverein Haselbachtal e.V.

Montag, 25.04., 13.00 Uhr: Frühlingsfest
Prelle Häslich Förderverein Schauanlage und

   Museum der Granitindustrie e.V.

Montag, 25.04.: Tag der offenen Tür
Schießsportanlage	Prelle	Häslich	 Schießsportverein	99	e.V.

   Bischheim-Häslich

Samstag, 30.04.: Hexenfeuer
in allen Ortsteilen  Gemeinde/Feuerwehren

Sonntag, 01.05.: Frühlingsfest
Vierseithof Häslich Heimatverein Haselbachtal e.V.

Mittwoch, 11.05., 14.30 Uhr: Seniorentreff
Vereinstreff Bischheim Seniorenclub Bischheim-Häslich e.V.

Samstag, 14.05.: Saisoneröffnung
Freibad Bischheim Gemeinde

Samstag/Sonntag, 14./15.04.: Kulturmühle Event
Zelt	Sportplatz	Bischheim	 	Kulturmühle
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- aus den Ortsteilen -

 Kindertagesstätte „Haselmäuse“ Integrative Kindertagesstätte Gersdorf

Die Faschingsnarren aus der Integrativen Kin-
dertagesstätte Gersdorf bedanken sich recht herzlich 

für	den	freundlichen	Empfang,	als	wir	an	den	Haustüren	
zum	Zampern	klingelten	und	für	die	vielen	netten	Gaben	
und	Spenden!

Die „Haselmäuse“ gehen zampern

Am Montag, 7. 3. 2011 machten sich alle großen und kleinen „Hasel-
mäuse“	auf	den	Weg	zum	Zampern.	Geschmückt	mit	einem	lustigen	
bunten	Hut	gingen	die	Kindergruppen	mit	ihren	Erzieherinnen	in	ver-
schiedene Richtungen und klingelten an vielen Haustüren. Mit einem 
lustigen Faschingslied stellten wir uns vor. So zogen wir von Haus zu 
Haus und unser Gesang wurde mit zahlreichen Gaben belohnt. Dafür 
auf diesem Wege ein ganz herzliches Dankeschön von uns! 

Leider konnten wir mit unseren kurzen Beinchen nicht überall hin-
kommen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und freuen uns schon auf 
nächstes	Jahr!

Die großen und kleinen Haselmäuse und das Erzieherteam

RAMBA, ZAMBA, FASCHINGSZEIT

Am Faschingsdienstag hatte unsere KITA „Haselmäuse“ Besuch von 
allerlei lustigen Gesellen. Hübsche Prinzessinnen, die von mutigen 
Rittern beschützt wurden und kleine Piraten, die so manchem Käferlein 
oder Bienchen einen „Schrecken“ einjagten.

Alle waren in Partystimmung und nach einem gemeinsamen Frühstück 
wurde	dann	das	Tanzbein	geschwungen	und	so	manches	lustige	Spiel	
gemacht.
Bei einer kleinen Modenschau durfte sich jeder zeigen und vorstellen.
Nach diesem turbulenten Treiben freuten sich alle lustigen Gesellen auf 
einen schönen Mittagsschlaf.

Unsere Gemeinde im Internet:

www.haselbachtal.de

Flohmarkt- ein gelungener Nachmittag

Wie in unserem Amtsblatt, der Sächsischen Zeitung und durch Aushänge 
und Flyer bekannt gemacht, fand am 5. März in unserer Grundschule 
ein Flohmarkt statt. Viele Kinder und Erwachsene folgten dem Aufruf 

Grundschule Haselbachtal
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Grundschule Haselbachtal

und bereiteten ihre Stände vor. Gegen 13.00 Uhr war auf den Gängen 
der Schule kaum noch ein freies Plätzchen zu finden. Bald herrschte 
reges Treiben und der eine oder andere konnte sich im Feilschen üben. 
So manches ehemalige Lieblingsstück wechselte den Besitzer. Die 
Vielfalt der angebotenen Dinge war überwältigend. Zu sehr humanen 
Preisen	konnte	man	hier	echte	Schnäppchen	erstehen.	

An der reichlich gefüllten Kuchentheke stillten dann viele noch ihren 
Appetit	auf	Saft	oder	etwas	Hausbackenes	und	Kaffee.	Dank	der	vielen	
fleißigen Helfer, der geduldigen, meist kleinen, Händler und der neugieri-
gen und hungrigen Käufer war dieser Nachmittag ein voller Erfolg. Viele 
ließen es sich nicht nehmen und steckten als Dankeschön noch etwas 
in	unsere	Spendenbox.	So	konnten	wir	am	Ende	die	stolze	Summe	von	
540,93	Euro	der	Gemeindeverwaltung	übergeben.	Nach	Absprache	mit	
dem Schulträger wird dieser Betrag nach Fertigstellung der hoffentlich 
bald	beginnenden	Baumaßnahmen	an	der	Sporthalle	für	die	Erfüllung	
besonderer Ausstattungswünsche für unsere Schüler verwendet.
Der Elternrat und das Lehrerkollegium der GS Haselbachtal danken 
allen Mitwirkenden und freuen sich auf eine ebenso aktive Beteiligung 
an unseren nächsten Vorhaben.

A. Sauer

Fasching in der Grundschule

Am Dienstag, den 8.3.11 haben wir in der Schule Fasching gefeiert. In 
den ersten 2 Stunden war in unserer Klasse Freiarbeit rund um das The-
ma „ Fasching“. Zum Frühstück gab es leckere Pfannkuchen und zum 
Glück ohne Senffüllung. Danach haben wir Party gemacht. Wir konnten 

Grundschule Haselbachtal

uns	an	verschiedenen	Stationen	beschäftigen.	Zum	Beispiel	mit	Masken	
basteln, Glücksrad drehen, Büchsen werfen usw. Es gab auch tolle Preise 
zu gewinnen. Zur Musik konnten wir tanzen und mitsingen. Es hat viel 
Spaß	gemacht	und	die	Zeit	verging	viel	zu	schnell.	Am	Nachmittag	sind	
dann	die	Bischheimer	Hortkinder	zampern	gegangen.

Maike und Vivien  Kl.4

Am Dienstag, den 8.3.11 haben wir in der Grundschule Haselbachtal 
Fasching gefeiert. Bevor es richtig los ging, haben wir uns nach der 
Freiarbeit zum Frühstück mit Pfannkuchen und Pfefferkuchen gestärkt. 
Nun aber an die Stationen. Beim Büchsen werfen und Glücksrad drehen 
hatten	wir	viel	Spaß.	Die	Discostation	war	gut.	Alle	hatten	Kostüme	an,	
auch die Lehrer. Nach einem leckeren Mittagessen ging es nach Hause. 
Einige	sind	noch	zampern	gegangen.

Und	der	Spruch	heißt:			 Ich bin der kleine König,
 gebt mir nicht zu wenig,
 gebt mir nicht zu viel,
 sonst kommt das Krokodil! 

Dennis	und	Jonny		Kl.	4

Kreisauscheid der 3. Klassen „Ball über das Netz“

Am Donnerstag, dem 10. März 2011, fand in der Turnhalle der Mittel-
schule	Elstra	die	Vorrunde	zum	Kreisausscheid	der	3.	Klassen	im	Spiel	
„Ball	über	das	Netz“	statt.	Neben	neun	Jungen	und	Mädchen	unserer	
Grundschule	Haselbachtal	nahmen	am	Wettkampf	auch	Schüler	aus	den	
GS Elstra, Crostwitz, Ralbitz und Panschwitz Kuckau teil. 

Mein Team bildeten  Danny Wehner, Niklas Thiele,  Florian Wegemann, 
Luise Kühnel, Anja Wehner, Charlotte Kaufmann, Antonia Schäfer, 
Selina	Kasper	und	ich	-	Yannick	Hertelt.
Seit vielen Wochen hat uns Frau Müller, Klassenleiterin der 3a, immer 
dienstags für diesen Ausscheid trainiert und so gingen wir auch sehr 
gut vorbereitet an den Start. Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle dafür.
Jedes	der	anwesenden	Teams	musste	insgesamt	vier	mal	zum	Wettkampf	
antreten.	Es	spielte	jede	Mannschaft	gegen	jede.		Wir	siegten	insgesamt	
drei	mal,	nur	gegen	die	Elstraer	haben	wir	knapp	verloren.	Aber	beim	
Spiel	 gegen	 die	 leistungsstarken	 Crostwitzer	 kämpften	 wir	 wie	 die	
Löwen und gewannen. Dadurch erreichten wir in der Gesamtwertung 
einen Klasse 2. Platz, auf den wir auch ganz stolz sind.           

Yannick	Hertelt		Kl.3a	
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Freiwillige Feuerwehr Reichenau

Hexenfeuer am 30. April 2011

Wie	jedes	Jahr,	hat	die	Feuenvehr	sich	die	Mühe	gemacht,	ein	Hexen-
feuer	zu	betreiben.	An	gewohnter	Stelle	wird	am	9.	und	16.	April	Baum-
verschnitt und Reisig angenommen, um den Hexenhaufen aufzubauen, 
damit	am	Abend	des	30.	Aprils	ein	schönes	großes	Feuer	Sie	und	uns	
auf	den	Mai	einstimmt	und	der	Sommer	beginnen	kann.	Für	Verpflegung	
(Speisen	u.	Getränke)	sorgt	wie	immer	die	Feuerwehr.
An dieser Stelle möchten wir uns auch noch mal bei der Familie 
Stanienda aus Reichenau bedanken, die uns ihr Grundstück dafür zur 
Verfügung stellt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben bis dahin, mit kame-
radschaftlichen Grüßen

Ihre Feuerwehr Reichenau

Kirchliche Nachrichten

Unsere Gottesdienste

Mittwoch, 13.04.
Bischheim: 18.30 Uhr Passionsandacht (im Gemeinderaum)

Sonntag, 17.04.
Gersdorf: 09.00 Uhr Predigtgottesdienst (im Gemeinderaum)
Bischheim: 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst (im Gemeinderaum)

Karfreitag, 22.04. 
Gersdorf: 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (in der Kirche)
Bischheim: 10.15 Uhr Texte und Musik zur Passion (in der Kirche)

Passionsmusik

Der Gottesdienst am Karfreitag mit Texten und Liedern zur Passion 
findet um 10.15 Uhr in der Bischheimer Kirche statt.
Pfarrerin Silberbach und der Kirchenchor möchten damit an das Leiden 
und	Sterben	Jesu	erinnern.	Außerdem	lädt	die	Kirchgemeinde	herzlich	
zu den Ostergottesdiensten ein.

Am	1.	April	feierte	Rudi	Merz	aus	Gersdorf	seinen	60. Geburtstag.
Es ist ein Zeichen der Zeit, dass gerade der sechzigste Geburtstag zum 
Rückblick auf den größten Teil des bisherigen Lebens wird und Anlass 
zur ausgiebigen Feier sein kann.
Es war echt was los in Hertel’s Gasthof in Möhrsdorf.
Eine Geburtstagsgala vom Feinsten wurde vom Männergesangverein 
Haselbachtal und den Kirchenchören Gersdorf und Bischheim orga-
nisiert.	Zur	sichtlichen	Freude	des	Jubilars	wurde	viel	gesungen	und	
musiziert.
Betreffs seiner bisherigen Lebensleistung als Chorleiter und Kirchen-
musikus konnte und wollte man nicht dankbar genug sein. Erst in den 
letzten Tagen feierte er sein 40-jähriges Dasein als Kantor der Kirche 
Gersdorf.

Es	gelang	bestens,	dem	60-Jährigen	ein	Stück	Freude	und	Hochach-
tung	zurück	zu	geben,	wie	er	sie	über	Jahrzehnte	auch	anderen	zuteil	
werden ließ.
Die	Bürgermeisterin	nahm	bereits	zum	Neujahrsempfang	die	Gelegen-
heit wahr, Rudi Merz zu würdigen.
Mit seiner herzerfrischenden Art, seiner Lebensfreude, seiner Hilfs-
bereitschaft und Nächstenliebe ist Rudi Merz eine unverwechselbare 
Persönlichkeit des öffentlichen Lebens in unserer Gemeinde.
Wir danken ihm für seine starke Ausstrahlung in der Lebensgemein-
schaft unserer Gemeinde.

Ein Höhepunkt im Leben von Rudi Merz Kirchliche Nachrichten

Ostersonntag, 24.04.
Gersdorf: 09.00 Uhr Taufgottesdienst
 16.30 Uhr Orgelbenefizkonzert
Bischheim: 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Benefiz-Orgelkonzert in Gersdorf am Ostersonntag

„Christ ist erstanden“

Die	 Kirchgemeinde	 Gersdorf	 lädt	 am	 Ostersonntag,	 dem	 24.	 April	
2011, ganz herzlich zu einem Benefiz-Orgelkonzert ein. Es erklingen 
bekannte Werke, z. B. Bachs Toccata und Fuge d-moll und Händels 
„Feuerwerksmusik“ aber auch Stücke von Buxtehude, Mendelssohn-
Bartholdy,	 Stanley,	 Couperin	 u.a.	 Außerdem	 sind	 Choralvorspiele	
aus	 verschiedenen	 Stilepochen	 über	 das	 bekannte	 Osterlied	 „Christ	
ist	erstanden“	zu	hören.	An	der	Orgel	spielt	Mario	Merz	(jetzt	Aying/
Bayern).	Beginn	ist	16.30	Uhr.	Der	Eintritt	ist	frei,	um	eine	Spende	für	
die Modernisierung des Kirchendaches wird gebeten.

Ostermontag, 25.04.
Gersdorf: 09.00 Uhr  Familiengottesdienst mit anschließendem
  Ostereiersuchen im Pfarrgarten
Bischheim: 10.15 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem
  Ostereiersuchen im Pfarrgarten

Sonntag, 01.Mai
Gersdorf: 09.00 Uhr Predigtgottesdienst
Bischheim: 10.15 Uhr  Predigtgottesdienst

Sonntag, 08. Mai 
Gersdorf: 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Bischheim: 10.15 Uhr Predigtgottesdienst
	 	 parallel	Kindergottesdienst

Dorffreunde Möhrsdorf e. V.

Maibaumsetzen

Liebe Einwohner der Gemeinde Haselbachtal,
zu unserem traditionellen Maibaumsetzen im Ortsteil Möhrsdorf laden 
wir Sie alle 

am 30.04.2011; 18:00 Uhr

auf	den	Dorfplatz	und	zum	anschließenden	Hexenfeuer	mit	gastrono-
mischer	Betreuung	auf	den	Sportplatz	recht	herzlich	ein.	

Dorffreunde Möhrsdorf e.V.
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Veranstaltungen und „Heimathaus Reichenau“: 

Monat April

Mitte April 2011
13. April, Mittwoch: Besucherbetreuung für Schwosdorfer-Frauen.
18.-19. April:	Besucherbetreuung	für	Pilgergruppe	aus	Finsterwalde
28. April, Donnerstag: Mitgliederversammlung
	 	 Tagesordnung	entsprechend	Einladung.	
29. April, Freitag:  Die Frauen wickeln Ranke und Kranz
  für unseren Mai-Baum.

Vorschau: Mai

01.	Mai,	Sonntag,	ab	10.00	Uhr	-	Frühschoppen.			
 10.30 Uhr, Aufstellen des Maibaumes 
 Das Heimathaus ist für Besucher geöffnet 
 Angebot von Imbiss und Getränken.  
02. Mai, Montag, ab 19.00 Uhr, Männer-Treff      
07. Mai, Samstag, Straßenfest der Bewohner am Heimathaus.
12. Mai, Donnerstag, Frauen-Treff: gemeinsame Abfahrt 13.30 Uhr, am 

Wendeplatz	 Reichenau,	 Fahrt	 zur	 Rhododendron-Gärtnerei	 nach	
Grüngräbchen mit eigenen PKW (wie gehabt!), Kaffeetrinken im 
Hotel	„BÜKA-	Ambiente“	Schwepnitz

 Bei Schlechtwetter: Pflanzenbörse im Heimathaus.
15. Mai, Sonntag, ab 9.00 Uhr: „Lausitzer Blütenlauf Kamenz“
	 Das	Heimathaus	ist	Kontroll-	und	Stempelstelle.	 	
 Wir bemühen uns, alle teilnehmenden Fahrradfahrer mit Getränken 

und	Speisen	zu	betreuen.	 	 		

Zu den Veranstaltungen und Treffen sind alle Einwohnerinnen, Ein-
wohner sowie Gäste herzlich willkommen!

Der Vorstand

Heimat-  und Museums- Förderverein Reichenau e.V.

SV Haselbachtal

Alle Heimspiele auf einen Blick: Punktspiele

17.04. 13.00 Uhr SV H. 1. - Straßgräbchen 1. in Reichenbach
17.04. 13.00 Uhr SV H. 2. - Bretnig/H. 1. in Reichenbach
23.04. 13.00 Uhr SV H. 2. - Lomnitz 1. in Reichenbach
25.04.	 13.00	Uhr	 SV	H.	2.	-	Schwepnitz	2.	 in	Reichenbach
08.05. 15.00 Uhr SV H. 1. - Hermsdorf 1. in Bischheim

SV Haselbachtal 1. - Biehla/C. 1. 3:0

Dank an Maik Hentschel

Im	 Achtelfinale	 des	 Kreispokales	 trafen	 die	 Haselbachtaler	 auf	 den	
Tabellenletzten aus Biehla und gewannen am Ende hoch verdient 
mit	3:0.	Die	Tore	vor	105	Zuschauern	erzielten	Rene	Jeschke	(2)	und	
Marcel	Rauprich.
Ein Dankeschön gilt an dieser Stelle der Bürgermeisterin Frau Boden 
und Herrn Seifert, die den Fußballern erlaubten, bei herrlichem Früh-
lingswetter	auf	dem	Bischheimer	Rasenplatz	zu	spielen.
Dabei gilt ein besonderer Dank an Maik Hentschel, der den Platz in 
seiner	Freizeit	abgeschleppt,	gewalzt	und	abgekreidet	hat!
Trotzdem	gab	es	zum	Spiel	von	den	zahlreichen	Zuschauern	massive	
Beschwerden, da bei herrlichem Wetter keine Sitzmöglichkeiten vor-
handen waren!

Vorstand SV Haselbachtal

PS	:	Das	Pokal	-	Viertelfinale	findet	am	Ostersonnabend,	dem	23.	April	
um	15.00	Uhr	in	Schwepnitz	statt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011

Werte Sportfreunde,
hiermit	 laden	 wir	 Euch	 zur	 diesjährigen	 Jahreshauptversammlung	
herzlich ein.

Termin: Mittwoch, den 11.05.2011
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Vereinsraum der Feuerwehr Reichenbach

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Versammlungsleiter
 2. Geschäftsbericht
 3. Kassenbericht
	 4.	 Bericht	der	Kassenprüfer
 5. Diskussion
 6. Entlastung des alten Vorstandes
 7. Vorschläge für neuen Vorstand
 8. Wahl des neuen Vorstandes
	 9.	 Wahl	der	Kassenprüfer
 10. Schlusswort

Der Vorstand des SVH

Platz 5  verteidigt!

Mit	dem	letzten	Heimspieltag	am	02.04.11	haben	die	Damen	des	SV	
den	5.	Tabellenplatz	in	der	Ostsachsenklasse	verteidigt	und	eine	weitere	
erfolgreiche	Punktspielsaison	beendet.
Zuvor	waren	im	März	noch	die	beiden	Auswärtsspiele	in	Boxberg.	Nach	
dem	Spielausfall	gegen	Boxberg	I,	welches	mit	3:0	Sätzen	(75:0	kleine	
Bälle)	 für	Haselbachtal	gewertet	wurde,	 fand	am	19.03.11	das	Spiel	
gegen	den	Spitzenreiter	Boxberg	II	statt.	Das	Ziel,	gut	gegen	zu	halten,	
konnte zumindest in den ersten beiden Sätzen mit 15 und 19 Punkten 
realisiert	werden.	Dabei	drückten	den	Trainer	personelle	Sorgen.	Zwei	
Hauptangreiferinnen	fehlten.	Ergänzungsspielerin	Anika	Guhr	wurde	
erstmals	deutlich	mehr	in	das	Spiel	einbezogen	und	machte	ihre	Sache	
gut. Der dritte Satz ging allerdings klar mit 25:10 an den Gastgeber und 
die TSG Boxberg gewann 3:0. 
Am	Heimspieltag	Anfang	des	Monats	erwartete	die	Mannschaft	den	
SV Laußnitz und die VF BW Hoyerswerda II. Um Platz 5 mit einem 
ausgeglichenen	Punktestand	zu	erzielen,	musste	zumindest	ein	Spiel	
gewonnen werden. Und da war ja noch eine Rechnung mit Laußnitz 
offen.	Im	Hinspiel	musste	eine	2:3	Niederlage	hingenommen	werden.	
Laußnitz	 hoffte	 aber	 auch	 auf	 seine	 Chance.	 Zumal	 die	Heimspiele	
des SV Haselbachtal in Laußnitz stattfinden mussten. So begann das 
Spiel	auch	spannend.	Die	Mädels	rannten	im	ersten	Satz	stets	einem	
Rückstand hinterher. Erst zum Schluss gelang die Führung 22:21. 
Aber der Gegner war dann doch dem Satzball wieder näher mit 23:22. 
Nervenstärke und Glück verhalfen schließlich zum Satzsieg bei 28:26. 
Auch	der	zweite	Satz	war	umkämpft.	Er	wurde	aber	souveräner	mit	
25:20 gewonnen. Danach war der Nerv der Gegnerinnen gezogen. Der 
dritte Satz ging mit 25:7 ganz klar aus. Somit war die Revanche mit 
einem 3:0 besiegelt.

SV Haselbachtal – Volleyball Damen

Anzeigen im Amtsblatt Haselbachtal:
Tel. (03 59 52) 3 22 29

E-Mail: info@muk-werbung.de

SV Haselbachtal – Fußball
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Ausstellungseröffnung
am Sonntag, dem 17. April 2011

Wir danken der Malerin Britta Kayser aus Steina für ihre 
Bilderausstellung über drei Monate recht herzlich.

Ab	 17.	 April	 2011	 wartet	 wieder	 ein	 neuer	
Kunstbereich auf seine Besucher.

Mit geschickten Händen entstandene 
Klöppelarbeiten	 werden	 zur	 Schau	
gestellt.
Die Eröffnung findet an diesem Sonn-
tag um 14.00 Uhr statt.
Und auch Kaffee und Kuchen werden 

angeboten.
Die	Exponate	dürften	großes	Interesse	für	

einen Besuch der Ausstellung wecken und es 
könnte im Rietschelhaus etwas eng werden.
Deshalb	verweisen	wir	auf	die	Ausstellungsdauer	bis	zum	26.	Juni	2011	
jeweils sonntags von 14.00 – 17.00 Uhr. Auch an diesen Tagen gibt es 
fachliche Erläuterungen und Vorführungen.

Neues aus dem Karoline-Rietschel-Haus

- aus den Ortsteilen -

Im	 zweiten	 Spiel	 waren	 die	 Damen	 aus	 Hoyerswerda	 von	 anderem	
Format.	Sie	 spielen	 auch	die	 bessere	volleyballerische	Klinge.	Eine	
knappe	Niederlage	im	Hinspiel	2:3	zeigte	eine	kleine	Chance,	gegen	
die Volleyballfreunde aus Hoyerwerda zu bestehen. Der Tabellenzweite 
wollte	aber	nichts	anbrennen	lassen.	Es	entwickelten	sich	spannende	
Sätze. Dabei wechselten deutliche Führungen zwischendurch ständig. 
Daher	gingen	die	Sätze	sehr	knapp	aus.	Die	beiden	ersten	Sätze	gingen	
mit 25:23 und 25:20 an die Gäste. Im dritten Satz kam Hoffnung auf 
eine	Wende	auf.	Er	wurde	mit	25:23	gewonnen.	Jedoch	machten	die	
Hoyerswerdaerinnen im vierten Satz mit 25:18 für sich alles klar. Die 
1:3 Niederlage wurde verschmerzt. Die Zufriedenheit über das Erreichte 
in dieser Saison überwog. 
Der	SV	Haselbachtal	spielte	mit	Kapitän	Yvonne	Mager,	Jenny	Kießling,	
Mandy Richter, Marina Müller, Carolin Steinborn, Mandy Hofer, Anne 
Lehmann,	Jenny	Eisold	und	Anika	Guhr.	Trainer	Jens	Mager.

JM	

SV Haselbachtal – Volleyball Damen

Vorankündigung

Der	Reichenauer	„Weiße	Mappe	Verein“	
lädt	auch	in	diesem	Jahr	vom	3.–5.	Juni	2011	wieder	auf	das	Festgelände	
an der Pulsnitz zum „Tiefentalfest 2011“ ein.
Merken Sie sich diesen Termin bitte schon mal vor!
Und	noch	ein	Hinweis:	Am	Himmelfahrtstag,	also	am	2.	Juni	2011,	ist	
das	Festgelände	auch	schon	für	Ihre	Männertagspartie	zum	Einkehren	
geöffnet !

Heiko Pletschke, Vorsitzender

Weiße Mappe Reichenau

Hallo Haselbachtaler und Freunde,

wir laden Euch alle zum großen Familiensonntag am 1. Mai in die 
Kulturmühle in Bischheim ein. 
Dort	spielt	ab	11.00	Uhr	das	Kindertheater	aus	Dresden	das	Märchen	
vom „Hans im Glück“. Weitere Vorstellungen sind für 13.00 Uhr 
und	14.30	Uhr	geplant.	Mittagessen	wird	natürlich	-	holzfällermäßig	
- Kulturmüller-Kesselgulasch gereicht. Weiterhin steht das große Po-
kalwettsägen auf dem Programm. Traditionell wird es durch den Verein 
„Die Holzer“ veranstaltet. Und für unsere mutigen Säge-Kids gibt’s eine 
Plakette! Ein Puzzle aus Naturstein wartet auf das  Zusammensetzen und 
das Glücksrad steht bereit. Beides wird durch das Steinbruchmuseum 
in Häslich unterstützt. 
Das	Kindertheater,	Unterhaltung	durch	die	Sänger	der		Countrygruppe	
„Winni II“ und das Mittagessen sind fest in den Händen der Kultur-
müller. 
Und weil der Eintritt auf das Festge-
lände frei ist, wird das eine „runde 
Sache“!
Also wir sehen uns dann am 1. Mai 
bei	 gutem	 Wetter,	 super	 Laune	 und	
„1-2-3- Säge frei!“ in der Kulturmühle 
Bischheim!

„Die Holzer“ e. V.

OSSV Kamenz e. V.

3. Kindertriathlon im Haselbachtal am 11.06.

Alle	interessierten	Kinder	im	Alter	von	8	bis	13	Jahren	können	sich	
noch	bis	20	Minuten	vor	Start	anmelden.	Gestartet	wird	dann	pünktlich	
11 Uhr, geschwommen wird eine Bahn, 50 Meter, dann geht es in den 
Wechselgarten.	Auf	dem	Sportplatz	werden	dann	3	Runden	mit	dem	
Rad absolviert. Zum Schluss müssen die Kids noch einen 400 Meter 
Lauf hinter sich bringen. Im Ziel gibt es dann für jeden noch eine kleine 
Überraschung mit anschließender Siegerehrung. 

Sport	Frei!
Giso Mueller Abt. Triathlon OSSV Kamenz e.V.
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In unserer Mitgliederversammlung am 30.März 2011 wurde der 
Beschluss	 1	 /	 III	 /	 2011	 Prüfung	 Finanzwesen	 durch	 Kassenprüfer		
einstimmig gefasst

Mühlgrabenberäumung:

Termin der diesjährigen Beräumung des Mühlgrabens zur Sicherstel-
lung	unserer	Wasserversorgung:	Sonnabend,	16.	April	2011	von	08:00	
– gegen 12:00 Uhr. 
Der Vorstand erwartet eine umfassende Beteiligung unserer Vereins-
mitglieder.
Unsere Anlieger des Mühlgrabens bitten wir um Unterstützung und um 
ihre	Teilnahme,	so	wie	im	letzten	Jahr.

Vorankündigung

Unser diesjähriges Gartenfest findet vom 12. bis 14. August statt.

Für Interessenten:

Der Kleingartenverein „Am Lindenberg“ e.V. hat noch freie Gärten 
(auch mit Laube) zu vergeben. Bei Bedarf auch mit Elektroanschluss 
& Nutzwasseranschluss. Interessenten melden sich bitte bei G. Stäglich 
Tel.: 01 73-8 82 07 73

Synnatzschke, 1.Vorsitzender

Kleingartenverein „Am Lindenberg“ e.V.
OT Gersdorf

Antennengemeinschaft Bischheim

Informationen für die Mitglieder

Wie im Amtsblatt der Gemeinde Haselbachtal Februar 2011 bereits 
angekündigt, erfolgt ab dem 16.04.2011 die Kassierung der Einmal-
zahlung in Höhe von 20,- Euro durch ortsbekannte Mitglieder der 
Antennengemeinschaft. 

Diese	Maßnahme	ist	notwendig,	da	das	durch	die	regulären	Jahresbei-
träge vorhandene Budget nicht ausreicht, um die bereits im Amtsblatt  
Februar erläuterten Nachzahlungen an die Verwertungsgesellschaft 
GEMA zu begleichen. Diesen Forderungen der GEMA muss die 
Antennengemeinschaft aus rechtlichen Gründen nachkommen. Das 
haben umfangreiche und intensive Recherchen ergeben. Auch andere 
Antennengemeinschaften müssen Lizenzgebühren an die GEMA zah-
len.	Alle	Widersprüche	der	Antennengemeinschaft	Bischheim	wegen	
Verjährung der Zahlungsfristen und wegen dem besonderen Status 
unsere Antennengemeinschaft als eine nicht Gewinn erwirtschaftende 
Gemeinschaft von Eigentümern der Antennenanlage wurden von der 
GEMA zurückgewiesen. Die gesetzlichen Grundlagen geben dieser 
Verwertungsgesellschaft Recht.              

Die	Nachzahlung	wird	von	der	Verwertungsgesellschaft	entsprechend	
der	gemeldeten	Teilnehmerzahlen	für	die	Jahre	2007	bis	2010	berechnet.	
Aus	diesem	Grunde	wird	für	die	Haushalte,	die	zum	heutigen	Zeitpunkt	
nicht mehr zur Antennengemeinschaft gehören, aber das Fernsehsignal 
in diesem Zeitraum erhalten haben, ebenfalls eine Nachzahlung – ge-
staffelt nach der Dauer der Zugehörigkeit – anteilmäßig erhoben.

Mit der Kassierung der Einmalzahlung erhalten alle Mitglieder ein 
Informationsschreiben	zur	Umstellung	des	Jahresbeitrags	auf	36,-	Euro	
ab 2012, in dem alle notwendigen Angaben aufgeführt sind. Außerdem 
erfolgt für alle Säumigen, die den Instandhaltungsbeitrag in Höhe von 
23,-	Euro	für	das	Jahr	2011	noch	nicht	eingezahlt	haben,	die	Kassierung	
des Beitrages mit sofortiger Barzahlung.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Informationen für die Mitglieder

Bezug nehmend auf den Artikel „Wichtige Mitteilung der Antennenge-
meinschaften“ in der Februar-Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde 
Haselbachtal werden alle Mitglieder der Antennengemeinschaft (AG) 
in Gersdorf, Möhrsdorf und Hennersdorf nochmals auf Folgendes 
hingewiesen:
Entsprechend	 aktueller	Rechtsprechung	 sind	 alle	Kabelnetzbetreiber	
gezwungen, für die Weitersendung von Rundfunk- und TV-Programmen 
jährliche Lizenzgebühren an die Verwertungsgesellschaft GEMA zu 
entrichten.	Das	betrifft	auch	unsere	AG.	Alle	Widersprüche	der	AG	
wegen Verjährung der Zahlungsfristen und wegen dem besonderen 
Status unserer AG als eine nicht Gewinn erwirtschaftende Gemeinschaft 
von Eigentümern der Antennenanlage wurden von der GEMA bislang 
zurückgewiesen. Die Gesetzeslage gibt der Verwertungsgesellschaft 
Recht – auch für die im Amtsblatt vom Februar 2011 erläuterten 
Nachforderungen. 
Da die Nachforderungen der GEMA nicht aus den begrenzten Mitteln 
der jährlichen Wartungsraten beglichen werden können, macht sich 
für 2011 zusätzlich zur jährlichen Wartungsrate eine Einmalzahlung 
in Höhe von 20,- Euro je Haushalt erforderlich. 
Die	GEMA	berechnet	die	Nachforderungen	entsprechend	der	Teilneh-
merzahlen	für	die	Jahre	2007	bis	2010.	Aus	diesem	Grund	wird	für	die	
Haushalte,	die	zum	heutigen	Zeitpunkt	nicht	mehr	zur	AG	gehören,	aber	
das Signal im o. g. Zeitraum erhalten hatten, ebenfalls eine Nachzahlung 
– gestaffelt nach der Dauer der Zugehörigkeit – anteilig erhoben.
Für die AG  Gersdorf-Möhrsdorf-Hennersdorf erfolgt die Kassierung 
der Einmalzahlung in Höhe von 20,- Euro ab sofort wie folgt:
Bei Mitgliedern, die der AG die Einzugsermächtigung von Konto 
erteilt	haben,	wird	die	Einmalzahlung	kostenfrei	per	Lastschrift	durch	
die AG abgebucht. Alle anderen Mitglieder erhalten eine schriftliche 
Zahlungsaufforderung.

Wir danken für Ihr Verständnis.

 Antennengemeinschaft
Gersdorf-Möhrsdorf-Hennersdorf

Die Jagdgenossen legen Rechenschaft ab

Die	 Jagdgenossenschaften	 in	 Haselbachtal	 sind	 kein	 unwesentlicher	
Faktor im gesellschaftlichen Leben der Gemeinde.
Es gibt derer 3:  in Gersdorf-Möhrsdorf, Reichenbach-Reichenau und
Bischheim-Häslich.
Mindestens in Veröffentlichungen – wie der Einladung zu Versamm-
lungen	oder	Jagdbällen	–	nehmen	wir	die	Existenz	und	Tätigkeit	zur	
Kenntnis.

Jagdgenossenschaft Bischheim-Häslich
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Jagdgenossenschaft Bischheim-Häslich

Die Gemeinde würdigt ihre Arbeit und zieht sie gelegentlich auch in 
ihre Belange mit ein, auch wenn sie die Rechtsform ihrer Existenz von 
gemeinnützigen Vereinen unterscheidet.
Die	Bischheim-Häslicher	Jagdgenossen	führten	am	24.	März	ihre	Voll-
versammlung	durch.	Nach	fünf	Jahren	war	auch	eine	Vorstandswahl	
auf der Tagesordnung.
Bis auf eine Ausnahme wurde der Vorstand der Genossenschaft für 
weitere	5	Jahre	Tätigkeit	bestätigt.	Reiner	Böhme	wird	nach	erfolgrei-
cher Arbeit weiter als Vorsitzender tätig sein.
Für	die	Ausgestaltung	des	Verhältnisses	Jagdverpächter	(Flureigentümer)	
und	Jagdpächter	(Jäger)	konnte	eine	gute	Bilanz	gezogen	werden.
Kostenpflichtige	 Flurschäden,	 von	 Wild	 verursacht,	 waren	 nicht	 zu	
verzeichnen.

Reiner Hasselbach    

3. Platz in Radeburg mit Drachenburg

„Ihr sprecht von Mythen in Rabu? Dann schaut der schunkelnden 
Drachenburg von Waldrauschen zu!“
Es	waren	Minuten	der	Aufregung,	Spannung	und	Ungeduld,	einige	Mit-
glieder von Waldrauschen verbrachten ihren Dienstagabend (08. März) 
in Radeburg bei der Auswertung und Platzierung der Umzugsteilnehmer. 
Mit	dem	großen	Ziel	besser	als	letztes	Jahr	zu	sein,	dass	heißt	mindestens	
Platz	21,	warteten	wir	nun	gespannt.	Platz	10,	9,	8,	7,	6,	5	...	nein	auch	
nicht Platz 4 ... mit den Worten „wir hätten nie gedacht, dass dieser 
Verein jemals auf diesem Platz steht“ wussten wir, uns gehört der 3. 
Platz.	Wir	bekamen	eine	Urkunde,	Geld	und	eine	Flasche	Sekt.	Jedoch	
war nichts mehr wert, als unser Stolz und die Freude über diesen Platz. 

Denn	jedes	Jahr	im	Januar	rollt	unser	Faschingswagen	in	die	Festscheune	
Reichenbach, damit wir, die Mitglieder von Waldrauschen, wieder ein 
buntes und abwechslungsreiches Bild gestalten können. Was sich so 
lustig und einfach anhört, verbirgt jedoch auch kleine Probleme in sich. 
Es fängt bei der alljährlichen Frage an, „Was bauen wir?“, geht über fi-
nanzielle Probleme und endet bei individuellen Beschwerden seitens der 
Nicht-Faschingsfreunde. Wir sind wirklich eine lustige, verrückte und 
bunte	Gruppe,	die	sehr	gern	Fasching	feiert.	Jedoch	wissen	wir	was	wir	
wollen und das ist, mit unserem Wagen gut anzukommen und anderen 
Menschen ein Lächeln ins Gesicht zaubern, wenn sie den Wagen und die 
Menschen	darauf	sehen.	Jeder	Einzelne	von	uns	hofft,	euch	mit	diesem	
atemberaubenden 3. Platz von ca. 80 Teilnehmern bewiesen zu haben, 
dass es uns eine ernste Sache ist und wir zwei Monate all unsere Zeit 
und Kraft in diesen Wagen stecken. Wir möchten uns auch auf diesem 
Weg bei allen bedanken, die uns unterstützt haben. 

Silka Mager

Waldrauschen

Sachsenliga
Unnötiger Punktverlust im Erzgebirge

Zwönitzer HSV 1928 27 (10) : HVH Kamenz 25 (10)

Die Kamenzer waren ins Erzgebirge gefahren, und wollten nicht wieder 
verlieren.	Doch	dann	schienen	sie	eher	indisponiert	und	nicht	so	richtig	
bei der Sache. Schon in den ersten Minuten lagen sie gleich mit zwei 
Toren hinten. Danach fingen sie sich kurzzeitig und konnten nach dem 
3:3-Ausgleich sogar die Partie drehen. Nach einigem hin und her bis zum 
5:5 hatten sich jedoch die unerklärlich leichten Fehler wieder gehäuft 
und Zwönitz setzte sich bis auf drei Tore Differenz ab. 

Dem Zwei-, Drei-Tore-Rückstand liefen die Lessingstädter bis zur 
Pause weiter hinterher, ohne die eigenen Möglichkeiten zu nutzen, um 
die Partie in den Griff zu bekommen. Gut eingestellt, hatte sich Trainer 
Randolf Weyland schon die erste Halbzeit anders vorgestellt: „Mir 
schien,	dass	einige	meiner	Spieler	nicht	beim	Handball	waren,	sondern	
mit	anderen	Problemen	zu	kämpfen	hatten.	

Abspiel-	 und	 Fangfehler	 führten	 zu	 Ballverlusten,	 die	 der	 Gegner	
dankbar entgegennahm. Henry Schacht im Tor hielt uns da sogar noch 
mit	seinen	Paraden	im	Spiel.	Trotz	unserer	personellen	Probleme	hatte	
ich mir mehr erwartet gegen einen ebenbürtigen Gegner. In der Halb-
zeitpause	orientierte	 ich	auf	eine	neue	Ausrichtung	der	Mannschaft,	
um die Partie noch zu drehen.“ Doch die Gastgeber konnten mit dem 
ersten Tor nach dem Wechsel sogleich einen beruhigenderen Vier-Tore-
Vorsprung	verbuchen.	

Dennoch	blieben	die	Gäste	weiter	im	Spiel	und	ließen	keine	Vorent-
scheidung gegen sich zu. Nun auch im Gesamtverhalten besser agie-
rend,	wurden	mehrfach	Ballgewinnen	und	dadurch	Tempogegenstöße	
besonders über Danny Miehle und Sven Schäfer eingeleitet. Vom 17:13 
wurde so mit vier Toren in Folge der Ausgleich erzielt. Auch danach 
ging	es	erfolgreich	mit	einem	Dreierpack	vom	19:17	bis	zum	19:20.	
Anstatt aber die Möglichkeiten zum Führungsausbau zu nutzen, wurde 
nach dem folgenden Ausgleich lediglich der Führungstreffer nachgelegt. 
Als Maik Buschhaus in der 55. Minute nach dem 24:25 auf die Bank 
musste,	ging	die	knappe	Führung	wieder	in	die	Binsen.	

Drei Chancen nacheinander konnten nicht verwertet werden. Die Ball-
verluste nutzten die agileren Zwönitzer für ihre zwei wichtigen Punkte. 
Weyland war darüber zwar sauer, aber auch nicht übermäßig verärgert: 
„Die	Voreinstellung	vorm	Spiel	war	in	Ordnung,	aber	dann	ging	vor	
allem in der ersten Hälfte zu viel daneben. Brian Magister hat sich gut 
eingefügt, sowohl in Abwehr und Angriff. Da setzte er auch mehrfach 
Schäfer gut in Szene. Ohne unsere Anfangs-Lethargie war durchaus 
mehr drin. Auch wenn Köhler wieder zehn Tore erzielte, so wurden die 
anderen	eher	kaltgestellt.	Nun	bleiben	noch	zwei	Spiele,	in	denen	alles	
möglich sein dürfte.“ Auch wenn Kamenz nun auf Rang neun steht, 
so	ist	dann	immer	noch	mit	Glück	und	Kampfgeist	der	siebente	Rang	
drin. Weiter in den Keller soll es nicht mehr gehen.

Kamenz	 spielte	 mit:	 Schacht,	 Komar;	 Oswald	 (1),	 Schulz	 (3),	 
Rudolph	(1),	Magister	(2),	Wolf	(3/2),	Schäfer	(8),	Miehle	(5),	Obst	
und Buschhaus (2/1)

HVH Kamenz

Wissen, was wann wo in Haselbachtal passiert:
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Wir suchen ab Mitte April wieder
Erntehelfer für die Spargelernte.
Interessenten melden sich bitte ab sofort

bei der AGRAR GmbH Gersdorf-Oberlichtenau
Telefon 03578 / 354-0

Verbandsliga
Kamenz verlässt die sechste Liga

SSV Stahl Rietschen 32 (13) : HVH Kamenz II 30 (14)

Für	die	Kamenzer	zweite	Mannschaft	war	die	Motivation	für	das	Spiel	
am letzten Wochenende ähnlich groß wie bei den anderen HVH-Teams. 
Mit einem Sieg beim Vorletzten Rietschen konnten die Chancen auf 
den Ligaverbleib noch offen gehalten werden. So legten die Männer von 
Karsten Lüttke gleich zwei Tore vor. Das schien aber nur abgebranntes 
Strohfeuer zu sein, denn die Gastgeber konterten gleich über den Aus-
gleich zum 7:4 und machten damit ihre eigenen Ansichten deutlich. In 
der	Folgezeit	blieb	die	Partie	immer	eng	und	hart	umkämpft.	

Nach dem 18:18 schien sich die Vorentscheidung anzubahnen. Es wur-
den vom SSV wieder zwei Tore vorgelegt, ehe der sich mit fünf Toren auf 
25:20 absetzen konnte. Lüttke reagiert mit seiner Auszeit und brachte so 
sein Team noch einmal in Fahrt. Nachdem zuvor mehrere Fehlwürfe zum 
Rückstand geführt hatten, kam der HVH mit kontrollierten Würfen zum 
27:26 in Schlagdistanz. Rietschen reagierte ebenfalls mit dem Time-
Out,	konnte	aber	am	knappen	Spielverlauf	nichts	ändern.	Letztendlich	
konnten die Lessingstädter die Partie nicht mehr umbiegen. Nicht nur 
die Zeit, wohl auch die Kräfte reichten dazu nicht mehr. Somit steigt 
die	Kamenzer	Reserve	nach	Jahren	der	Verbandsligazugehörigkeit	und	
zeitweilig dort guter Rolle in die Bezirksliga ab.
Kamenz	II	spielte	mit:	Hedermann;	Hirschberg,	Hübner	(4/1),	Doms-
gen	(1),	Anders	(6),	Hampel	(5),	Fröhlich	(3),	Tenne	(6),	D.	Magister,	
Habendorf und Söllner (5).

Ostsachsenliga
Die Lessingstädter steigen ab

TSV Niesky  33 (14) : HVH Kamenz III 24 (10)

Die Kamenzer brauchten gegen den direkten Kontrahenten gegen den 
Abstieg unbedingt die zwei Punkte. Nur damit konnte der Klassen-
verbleib bei einem Parallelerfolg der Zweiten noch gesichert werden. 
Entsprechend	motiviert	wurde	die	Partie	auch	begonnen.	Der	Beginn	
der wichtigen Begegnung wurde von den Männern um Routinier Karsten 
Mütze		bestimmt.	Sven	Vetter	hatte	die	ersten	vier	Tore	durch	erkämpfte	
Strafwürfe	herausgeholt.	Dann	kamen	die	Gastgeber	besser	ins	Spiel.	

Nach dem Wechsel wurde der noch leicht ausgebaut, ehe sich die Gäste 
wieder fanden. Die Kamenzer schienen kurz danach mit dem 24:18 
schon geschlagen und fanden auch nicht mehr die Motivation, zurück 
ins	Spiel	zu	kommen.	Nach	dem	26:20	wurde	durch	fünf	Gegentreffer	
ohne eigenen Torerfolg die Partie endgültig aus den Händen gegeben. 
Kamenz	 III	 spielte	 mit:	 Barth,	 Härtner;	 Petzold	 (2),	 Bergmann	 (3),	
Smektalla (3), Vetter (1), K. Mütze (5/2), T. Mütze (5/5), Gey (4/1) 
und Wendt (1).
Eberhard Neumann

HVH Kamenz HVH Kamenz
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www.Edles-aus-Naturstein.de

Großröhrsdorfer Str. 43

01896 Lichtenberg

Tel.: 035955 - 45 186

Fax: 035955 - 74 396

Mail: Natursteine-Rentzsch@t-online.de   

MARMOR
GRANIT
SANDSTEIN

Schiefer

Naturstein Maßanfertigung

Wir machen Ihnen
ein Angebot!

Küchenarbeitsplatten / Tische / Bäder / Treppen / Fensterbänke / Fliesen / Mauerabdeckungen / Kaminabdeckungen / Terrassenbeläge

Catering & Partyservice
Parkidylle Inh. Sven Dünnebier

 03578 / 3 09 94 84

+ Belieferung mit Speisen u. Getränken
+ Vermietung von Zelten, Hüpfburg, Gläsern, Geschirr ...
+ Festplatzversorgung
+ Partyraumvermietung mit Kegelbahn

F
R

O
H

E
 O

S
T

E
R

N

Schloßstraße 2 I Königsbrück I Mo - Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr

Vom 2. bis 14. Mai 2011 erhalten Sie bei uns ausgewählte Designer-
und Sonnen-Brillen inklusive Gläser zum Komplettpreis schon ab 89,00 €
* Einstärken-Gläser aus Kunststoff bis dpt. ± 4.0 / cyl. 2.0, soweit techn. 
möglich. Solange der Vorrat reicht.

 erhalten Sie bei uns ausgewählte Designer- erhalten Sie bei uns ausgewählte Designer-

Steffen Mieth
Party- und Lieferservice

Verleih von 
Biertisch-Garnituren, Partyzelten,

Gläsern, Geschirr, Besteck,
Bierkühler, Schanktisch

Haselbachtal, OT Häslich
Reichenbacher Straße 26

Tel. 03578.71123 - Fax 784052
Mobil 0177.8376847

ZEITfürMICH
ENTSPANNUNG ERLEBEN

ilka berndt

ZEITfürMICH Kosmetikstudio 
im Pulsnitzer Gesundheitszentrum
(Fit inn Fitnessstudio)
Bischofswerdaer Straße 38
01896 Pulsnitz

Tel Studio: 03578 317 864
Tel Mobil: 0172 1400 366
eMail: info@zfm-kosmetik.de
web: www.zfm-kosmetik.de

Kosmetik - Pediküre - Maniküre - Ayurveda  
jetzt neu: Alle 14 Tage Samstag auf Absprache geöffnet!

mehr Info`s: www.zfm-kosmetik.de

Der Frühling kommt!
Jetzt Cellulite den Kampf ansagen!

Bestattungsinstitut uwe schuster
Königsbrücker Straße 7 • 01896 Pulsnitz - www.bestattung-schuster.de

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Abschieds helfend zur Seite und beraten Sie zu Hause in Ihrer 
gewohnten Umgebung. Auf Wunsch übernehmen wir für Sie alle Wege und Formalitäten entsprechend Ihren 

finanziellen Möglichkeiten zur Ausstattung einer würdevollen Bestattung.
Sie erreichen uns jederzeit unter Telefon: 03 59 55 / 7 25 98

Dem Leben einen würDigen AbschLuss geben
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am 16.4.2011

Suche �exible Arbeitskraft
für den Bereich „Kantine"

für die Monate Mai - September
Arbeitszeit die Woche ca. 25 Std. Fr. - So.

- auch auf 400,-  € Basis -
Sie haben Interesse und sind dafür geeignet,

dann melden Sie sich bitte beim Gaststättenleiter 
der Parkidylle bzw. rufen Tel.: 0173 5940398 an.

www.haselbachtal.de


